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Antrag 8: KjG - gestaltet Kirche! 

Antragsteller*in: LAG NRW & SAS Glaube und Spiritualität  

 

Gemeinsam mit dem Sachausschuss der LAG NRW „KjG – gestaltet Kirche“ setzt sich der SAS GuS 

der Bundesebene mit den Themen der Synodalforen im Rahmen der Synodalversammlung auseinander. Dabei 

greifen sie Erkenntnisse aus den Diskussionen und Ergebnissen auf, um öffentlichkeitswirksam Stellung zu be-

ziehen und das kirchenpolitische Selbstverständnis der KjG zu beleuchten. 

 

Synodalforen: 

 „Macht und Gewaltenteilung in der Kirche – Gemeinsame Teilnahme und Teilhabe am Sendungsauf-

trag“ 

 „Priesterliche Existenz heute“ 

 „Frauen in Diensten und Ämtern in der Kirche“ 

 „Leben in gelingenden Beziehungen – Liebe leben in Sexualität und Partnerschaft“ 

 

 

Im Vorfeld der Synodalversammlung im Februar 2021 in Frankfurt wird der Aufruf gestartet, als KjGler*innen 

am Rande der Versammlung präsent zu sein. Eine Planungsgruppe, die sich aus Mitgliedern des SAS der LAG 

NRW, des SAS GuS und der Bundesleitung zusammensetzt, wird damit beauftragt, ein Konzept zu erarbeiten. 

Dieses Konzept soll inhaltlich so gestaltet sein, dass es gewinnbringend für die teilnehmenden KjGler*innen ist 

und Austausch mit Synodalteilnehmer*innen ermöglicht. 

 

Hierzu soll die Aktion auch für die Synodalen attraktiv gestaltet werden, um sie trotz des engen zeitlichen Rah-

mens der Synodalversammlung zum Gespräch zu animieren. Außerdem soll ein Finanzierungskonzept erarbeitet 

werden, über das im Rahmen der MV im Herbst 2020 abgestimmt wird. 

 

Die Veranstaltung wird von der Bundesebene verantwortet und in Zusammenarbeit mit der LAG NRW 

und dem SAS GuS inhaltlich vorbereitet und organisiert. Alle Diözesanverbände sowie der Bundesverband be-

teiligen sich an der Bewerbung der Veranstaltung. 

[Unter der Voraussetzung, dass die Auflagen zum Versammlungsverbot aufgehoben sind, soll die Aktion statt-

finden. Eine digitale Alternative ist nicht vorgesehen.] 

 

Ziel ist es, das kirchenpolitische Selbstverständnis der KjG als katholischer Kinder- und Jugendverband gegen-

über der Synodalversammlung sowie den Entscheidungsträger*innen von Kirche transparent zu machen und 

einen Glauben zu fordern, welcher in den Lebenswelten ankommt, verstehbar und umsetzbar ist. 

 

 

 

 

 
Angenommen.       2 Enthaltungen 
 


